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Marktgemeinde Wolfsbach    
Bezirk Amstetten     Zugestellt durch Post.at 
Telefon Nr. 07477/8240      
Telefax Nr. 07477/824015 
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AAmmttlliicchhee  NNaacchhrriicchhtteenn  
NNrr..  0088//22001100  

 

 

ÜÜbbeerrpprrüüffuunngg  ddeerr  KKaannaall --   uunndd  WWaasssseerrbbeerreecchhnnuunnggssff llääcchheenn  
 

Der Gemeindeverband für Abgabeneinhebung wurde seitens des Gemeinderats mit der Überprüfung der  
Berechnungsgrundlage zur Vorschreibung der Kanal- und Wasserabgaben für die Marktgemeinde Wolfsbach 
beauftragt. 
 

In diesem Zusammenhang wird ab 1. Juni die Übereinstimmung der ursprünglich erhobenen Berechnungs-
flächen mit den gegebenen baulichen Ausführungen überprüft. 
 

Um eine für alle Hausbesitzer gleichartige Beurteilung zu erzielen, sind diese Überprüfungen erforderlich. 
Sie werden daher ersucht, gemeinsam mit den Mitarbeitern des Gemeindeverbandes Ihre Flächen zu erheben 
und die notwendigen Auskünfte zu erteilen. 
 

Zur entsprechenden Terminvereinbarung werden Sie rechtzeitig seitens des Verbandes angerufen. 
 

!! !!       AAddrreessssäännddeerruunngg    !! !!   
 

Wie Sie ja wissen wurden mit 01. Juli 2009 sämtliche Adressen in Wolfsbach geändert.  
 

Wir möchten Sie nochmals darauf hinweisen, dass Sie bis 1. Juli 2010 noch alle Stellen, von denen Sie Post 
erhalten über die Adressänderung informieren. 
 

Seitens der Gemeinde wurde die Änderung der Anschrift auch beim Grundbuch Haag gemeldet. Sollten 
Sie Grundstücke in anderen Gemeinden, bzw. bei anderen Grundbüchern haben, so müssen Sie dies selbst 
durchführen. 
 

Weiters gibt es sicher auch Behörden oder Stellen mit denen Sie vielleicht nicht so oft in Kontakt treten. Als 
Beispiel möchten wir hier das Wasserbuch anführen, wenn Sie ein Wasserrecht für einen Brunnen, Klein-
kläranlage, Fischteich, etc. haben, müssen Sie die Änderung der Anschrift selber durchführen. 
 

Sympathicus - Lieblingsgemeinde 2010  
 

Dank Ihrer Unterstützung haben wir den Bezirkswett-
bewerb eindeutig gewonnen. Nun geht es um den  
Landesbewerb von OÖ und den Bezirken Amstetten und 
Melk. Noch ist das Rennen offen. Stimmen Sie ab und 
zeigen Sie damit, dass Ihnen Wolfsbach etwas wert ist. 
 

Bis 8. Juni 2010 haben Sie noch die Möglichkeit Ihre Stimme 
für Wolfsbach abzugeben. 
 

Bringen Sie den Original-Abschnitt aus der Tips auf das  
Gemeindeamt, den Rest erledigen wir, oder geben Sie Ihre 
Stimme auf www.tips.at/stimme für Wolfsbach ab, jede Stimme 
zählt. 
 

Wir danken Ihnen im Voraus für die Unterstützung Ihrer  
Gemeinde. Es wäre für uns mit Sicherheit ein großer Erfolg, 
wenn wir zum Schluss unter den ersten Zehn Gemeinden  
wären. 
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GGeemmeeiinnddeezzeeiittuunngg  
 

Das Redaktionsteam der Wolfsbacher Gemeindezeitung ersucht alle Vereine und Institutionen, ihre  
Beiträge für die 2. Ausgabe im Jahr 2010 bis spätestens 10. Juni 2010 - digital - am Gemeindeamt  
abzuliefern! Vielen Dank für die Mitarbeit im Voraus! 
 

TThheeaatteerrssoommmmeerr  HHaaaagg  
 

Auf zum Theatersommer Haag 
 
Die Partnerschaft zwischen dem Theatersommer Haag und unserer Gemeinde wird in 
bewährter Weise fortgesetzt – wobei wir uns heuer auf ein höchst unterhaltsames 
Theatererlebnis freuen dürfen: Auf der wunderschönen Haager Theatersommerbühne 
wird die Komödie „Der nackte Wahnsinn“ gezeigt. Als Darsteller konnte Intendant 
Gregor Bloéb unter anderem TV-Stars wie Annette Frier (bekannt aus der „Schiller-
straße“), Oliver Mommsen und Babett Arens gewinnen. Auch Gerti Drassl, die  
voriges Jahr als Roxane in „Cyrano von Bergerac“ begeisterte, ist wieder mit von der 
Partie. 
 

Als Partnergemeinde des Theatersommers können wir am 16. Juli 2010 folgende Aktionen für uns in An-
spruch nehmen: 
 10 Prozent Ermäßigung auf Eintrittskarten aller Kategorien. (Kinder bis 15 Jahre zahlen die Hälfte, für 

Studenten bis 26 Jahre gibt’s eine Ermäßigung von 25 Prozent.) 

 Unser Theatererlebnis wird tatsächlich ein gemeinsames: Die Sitzplätze sind in Blöcken für uns reserviert. 

 Nach der Vorstellung besteht die Möglichkeit, einige Mitglieder des Ensembles persönlich zu treffen – 
das alles im wunderschönen Ambiente des Haager Hauptplatzes. 

 Die Marktgemeinde Wolfsbach lädt Sie ein zu einem gemütlichen Glas Sekt. 

 

Bürgermeister Franz Sturm begrüßt seine Gemeinde  
 

am 16. Juli 2010, Beginn 20.30 Uhr 
 

bei der Vorstellung „Der nackte Wahnsinn“ in Stadt Haag. 
 

 

Bürgermeister Franz Sturm und  
Intendant Gregor Bloéb 

 

Kartenreservierungen und nähere Auskünfte ab sofort im Gemeindeamt. 
Weitere Informationen zum Theatersommer finden Sie im Internet auf www.theatersommer.at. 
 

Auf einen wunderschönen gemeinsamen Sommertheaterabend in Haag  
freut sich Bürgermeister Franz Sturm. 

 

FFeeuueerrbbrraanndd  
 

Was ist Feuerbrand? 
 

 Feuerbrand ist eine hoch ansteckende, bakterielle Pflanzenkrankheit. 
 Feuerbrand gilt als Quarantänekrankheit und ist MELDEPFLICHTIG! 
 Für Mensch und Tier jedoch ungefährlich. 
 Folgende Pflanzen gelten als Wirtspflanzen: Birne, Quitte, Weißdorn oder Rotdorn, Zwergmispel, 

Apfel, Felsenbirne, Feuerdorn, Mispel, Vogelbeere oder Eberesche, Apfelbeere, Zierquitte, Glanz-
mispel, Wollmispel 

 

Wie erkenne ich die Symptome? 
 

Die typischen Merkmale für Feuerbrand sind: 
 

 braune Pflanzenteile 
 hakenförmige Verkrümmung junger Triebe 
 eindeutig, aber sehr selten sichtbar, ist der Bakterienschleim 
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Was tun bei Verdacht auf Feuerbrand? 
 

Wenn Sie die typischen Symptome an einer Ihrer Wirtspflanzen erkennen, oder auch nur der Verdacht auf 
Feuerbrand besteht, sollten Sie folgende Punkte unbedingt beachten: 
 

1. Berühren Sie NIEMALS verdächtige Pflanzen oder Pflanzenteile. 
2. Informieren Sie UMGEHEND Ihre Gemeinde – der Feuerbrand-Beauftragte kommt unentgeltlich zu 

Ihnen und begutachtet die Pflanzen. 
3. Sollte sich der Verdacht bestätigen, wird der Feuerbrand-Beauftragte Ihrer Gemeinde alle weiteren 

Schritte für Sie in die Wege leiten. 
4. Der Feuerbrand-Sachverständige wird dann die Pflanze besichtigen 

 

 Es besteht kein Feuerbrand-Verdacht  kein weiteres Vorgehen. 
 

 Es besteht der Verdacht auf Feuerbrand  FB-Sachverständiger klärt Verdacht ab und schreibt  
 gegebenenfalls die zu setzenden Maßnahmen vor. 

5. Die Rodung bzw. der Ausschnitt darf NUR von eingeschulten Personen durchgeführt werden (auch 
von Pflanzenbesitzer nach Einschulung durch FB-Sachverständigen). 

6. Derzeit entstehen dem Pflanzenbesitzer keine Kosten für die Abklärung. 
 

Wir ersuchen Sie weiters, falls Sie den Verdacht auf Feuerbrand haben, auf keinen Fall Äste oder  
Triebe abzubrechen und diese in das Gemeindeamt zu bringen, denn auch dadurch kann die Krankheit ver-
breitet werden. 
 

WWaallddbbrraannddvveerroorrddnnuunngg  
 

Waldbrandgefahr – Verordnung 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten 

P r ä a m b e l  
Auf Grund der warmen und trockenen Witterung in den letzten Wochen ist in den Waldbeständen des Ver-
waltungsbezirkes Amstetten bereits eine sehr starke Austrocknung eingetreten. Eine starke Austrocknung ist 
ebenfalls an der Streuauflage des Waldbodens festzustellen.  
 

Im Sinne der forstgesetzlichen Bestimmungen liegt daher eine besondere Waldbrandgefahr vor und ergeht 
die Einladung an alle Gemeindeämter und alle Polizeiinspektionen des Verwaltungsbezirkes sowie an die 
Bezirksbauernkammern und die Lokalpresse, nachstehende Verordnung in geeigneter Form zu verlautbaren. 
 

V E R O R D N U N G  
Gemäß § 41 Abs. 1 in Verbindung mit § 170 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975, BGBl.Nr. 440/1975, i.d.g.F., 
wird für den Verwaltungsbezirk Amstetten verordnet: 
 

§ 1 
In den Waldgebieten des politischen Bezirkes Amstetten, sowie in deren Gefährdungsbereichen ist 
jegliches Feuerentzünden und das Rauchen  v e r b o t e n. 
 

HINWEIS: 
a) Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Windverhältnisse das 

Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen eines Feuers durch Funkenflug in den  
benachbarten Wald begünstigen. 

b) Es steht jedem Waldeigentümer frei, dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich zu machen. 
c) Ausgenommen von diesem Verbot ist das Verbrennen von Rinde und Ästen zum Zwecke der  

Borkenkäferbekämpfung durch den Waldeigentümer als bekämpfungstechnische Maßnahme im  
Sinne der Forstschutzverordnung. 

 

Rechtzeitig vor Durchführung solcher Maßnahmen hat der Waldeigentümer oder Verfügungsberechtigte den 
Forstdienst der Bezirkshauptmannschaft Amstetten, Tel. Nr. 07472/9025 – 21624 oder 21625 zu ver-
ständigen. Ebenfalls vorher zu verständigen ist das zuständige Gemeindeamt und die Feuerwehr. 
 

§ 2 
Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Abs. 1 lit.a Zif. 17 Forstgesetz 1975 mit einer Geld-
strafe bis zu € 7.267,28 oder mit Arrest bis zu 4 Wochen bestraft.  
 

§ 3 
Diese Verordnung tritt mit der Kundmachung an der Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft  
Amstetten in Kraft. 
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VVeerrkkaauuff   ddiivveerrsseerr  BBüücchheerr  
 

Diese Bücher sind am Gemeindeamt erhältlich: 
 

„Mostviertler Lexikon“ €  34,60 
 

„Der Bezirk Amstetten und seine Gemeinden“ €  30,00 
 

„Die Moststraße“ €  29,80 
 

„Blüten, Most und Hügelmeer“ €  19,00 
 

„Die österreichische Mostküche“ €  16,90 
 

Radatlas „Moststraße“ (Radtourenbuch und Karte) €  11,90 
 

Kirchenführer „Pfarrkirche St. Vitus in Wolfsbach“ €  2,50 
 
Bücher von Wolfsbacher Kultur- und Freizeitverein: 
 

„Wolfsbacher Familiengeschichte“ €  25,00 
 

„Heimat Wolfsbach“ €  20,00 
 

Kombiangebot:  
„Heimat Wolfsbach“ und „Wolfsbacher Familiengeschichte“ €  40,00 
 

„Diana auf allen Wegen“ €  20,00 
 

„Stille Zeugen des Glaubens“ €  10,00 
 

„Leidenschaft kennt keine Grenzen“ €  15,00 
 

„Die Zeit hat das Wort“ €  12,00 
 

„Ich will leben“ €  12,00 
 

„Jagdanekdoten“ €  10,00 
 

„Wie Wolfsbach zu seinem Namen kam“ €  5,00 
 

Kleiner Wegbegleiter zum Themen-Wanderweg: „Meditationsweg“ €  1,50 
 

Dieses Buch ist bei der Familie Riedler, 3354 Wolfsbach, Haager Straße 6, Tel.: 07477/81 32 erhältlich: 
 

„Straße, Rad und Wagen“ €  25,00 
 

Franz Sturm eh. 
Bürgermeister 

 

BBuucchh  „„DDiiee  NNiibbeelluunnggeennwweerrkkee  iinn  SStt ..   VVaalleenntt iinn    
uunndd  ddiiee  ddeeuuttsscchhee  PPaannzzeerrffeerrtt iigguunngg““  

 

ST. VALENTIN. Eines von den drei Panzerwerken des Dritten Reiches war in St. Valentin, hier  
wurden rund 4.500 Panzer gebaut. Dieses St. Valentiner „Nibelungenwerk“, war lange Zeit in  
Vergessenheit geraten. Ein neues Buch zeigt erstmals die umfassende Darstellung dieser Werks-
geschichte von 1939 bis 1945 auf. 
 

 

Der studierte Sozialwirt Mag. Josef Reisinger aus Erla beschäftigte sich schon im Rahmen 
seines Studiums bei der Erstellung der Diplomarbeit umfassend mit der Werksgeschichte des  
Nibelungenwerkes. Diese Thematik ließ ihn nicht mehr los. Nach 4-jähriger Arbeit hat er nun 
seine gesammelten Unterlagen veröffentlicht. 
 

Das Werk ist bei der Gemeinde Wolfsbach, beim Autor Mag. Reisinger Josef,  
(Mail: reisinger_josef@gmx.net) um 14,90 € erhältlich. 
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AAuussbbii lldduunnggeenn  
SStteell lleennaauusssscchhrreeiibbuunnggeenn  

 

 
 

 

***** 
 

Sie sind FußpflegerIn? 
 

Sie wohnen in bzw. in der Nähe von Amstetten? 
Sie sind mobil? 

 

Wir suchen ausgebildete Fußpflegerinnen oder Fußpfleger im freien  
Dienstvertrag für den weiteren Ausbau unserer Dienstleistung im Bezirk  
Amstetten. 
 

Kontakt 
Volkshilfe Bezirksbüro Amstetten 

BezLtg Brigitta Scherzenlehner 
Tel. 0676 / 8676 3300 

E-Mail: amstetten@noe-volkshilfe.at 
 

Die Dienstleistung HausFußpflege wird von der „persönliche und technische 
dienstleistungen gmbh“ in Kooperation mit der Volkshilfe NÖ / SERVICE 
MENSCH GmbH angeboten. 
 

Weitere Infos auf www.hausfusspflege.at  
 

***** 
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Ihre Aufgaben
 In der mobilen Pflege & Betreuung erheben Sie Bedürfnisse, 

erstellen Diagnosen, planen und führen in Zusammenarbeit 
mit einem interdisziplinären Team Pflegemaßnahmen durch.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Dipl. Gesundheits- und   
Krankenschwester/pfleger  

Unser Angebot
 Individuelles Dienstverhältnis (Teil- oder Vollzeit)
 Eigenverantwortlicher und selbstständiger Aufgabenbereich
Weiterbildungsmöglichkeiten
 Keine Nachtdienste
 Kilometergeld/Dienstauto

Hilfswerk Aschbach
Frau Haberl Angelika, Tel. 07476 / 77 689
hpd.aschbach@noe.hilfswerk.at, www.hilfswerk.at

 

BBeezzaahhllttee  AAnnzzeeiiggeenn  
 

 
 
 
 
 
 

Genießen Sie die Freizeit –  
 

ich kümmere mich um Ihren Garten! 
 

Rasen mähen, trimmen, vertikutieren ‐  
Hecken schneiden ‐ Poolreinigung ‐  

Gartenbetreuung während Ihres Urlaubs ‐ 
etc. 

 

Gartenservice Steinbauer 
3354 Wolfsbach, Adersdorf 1 

 

 0664/5021969 
 07477/20073 
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